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Man sollte 
das Leben jeden 

Tag feiern!
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Je mehr du dein Leben lobst 
und feierst, desto mehr gibt es 

im Leben zu feiern. 
(Oprah Winfrey)
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Start in die 5. Jahreszeit 

Herzlichst, Ihre

 Alexandra Wuttke 
Chefredakteurin

und das Team vom  
stadtland magazin

JETZT
entdecken

NEU!
Wir gendern ab sofort 

nicht mehr! Aufgrund 

der besseren Lesbarkeit 

wird in den Artikeln das 

generische Maskulinum 

verwendet. Gemeint 

sind jedoch immer alle 

Geschlechter.

Liebe Leserinnen und Leser,

wenn Sie gerne feiern, werden Sie die nächste 
Zeit sehr lieben. Denn in den kommenden Tagen 
erwartet Sie auf den meisten Straßen in der Re-
gion traditionelles Karnevalsgeschehen. Singen, 
Tanzen, Umzüge – es gibt jede Menge Spaß für 
die ganze Familie. Machen Sie mit, verkleiden 
Sie sich und schlendern Sie durch die Straßen, 
um die vielen tollen Karnevalsumzüge zu be-
staunen. Die „Närrischen Tage“ sind dazu da, 
um zu feiern, egal, ob sie sich kennen oder nicht.
Etwas zu feiern haben auch schon bald der Club 
Motorcycle Scouts Germany. 20 Jahre voller 
Leidenschaft, Freundschaft und einem unver-

kennbaren Spirit, der die Straßen erobert. Ein 
beeindruckender Club, mit einer Offenheit, Ehr-
lichkeit und einer tollen Gemeinschaft – so habe 
ich den Club persönlich kennengelernt. Hier 
ist jeder herzlich willkommen! Besuchen Sie 
den Club zum Jubiläumswochenende vom 14. 
– 16.06.2024 -  ein Fest für die ganze Familie! 
Mehr dazu auf den Seiten 10 und 11.
Für das besondere Bedürfnis braucht man auf 
einer Festlichkeit auch den perfekten Wagen. 
Wir besuchten dazu Toilettenwagen Hartmann 
in Hoetmar. Für jede Veranstaltung steht hier der 
passende Sanitärwagen bereit. Ganz neu im An-
gebot sind die autarken Toilettenwagen. Infor-
mieren Sie sich dazu auf der Seite 17.
Eine ganz besondere Auszeichnung bekam das 

Sendenhorster Reisebüro Gerhardt Ende letz-
ten Jahres – Reisebüro des Jahres 2023. Aus 
diesem Anlass sponsert das Reisebüro einen 
Reisegutschein im Wert von 50 Euro für unser 
Gewinnspiel. Versuchen Sie ihr Glück und 
verwandeln so vielleicht ihre Urlaubsträume 
zu echten Reiseplänen. Wir gratulieren dem 
Reisebüro Gerhardt herzlich zu dieser Aus-
zeichnung! (Seite 19)
Wie immer haben wir auch in dieser Ausgabe 
einiges zu berichten. Viel Spaß beim Stöbern 
dieser Ausgabe.

Genießen Sie die närrische Zeit und nicht zu 
vergessen den Valentinstag, bevor es dann in 
die Fastenzeit geht!
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Im Verzicht üben 
wir Freiheit

auch: Ich bin dankbar dafür, so wie ich bin! Und 
öfter, besonders in schwierigen Situationen, soll-
ten wir nicht vergessen, dass es noch etwas sehr 
Schönes in unserem Leben gibt: das Lachen, und 
das nicht nur im Karneval. Mit dem Lachen kön-
nen wir uns auch in schweren Zeiten entspannt 
auf eine andere Ebene begeben. Lachen hellt auf. 
Es vertreibt die Wolken von unserer Seele. Und 
gerade in der Fastenzeit lohnt es sich besonders, 
auch einmal darüber nachzudenken: Im Verzicht 
üben wir unsere Freiheit, und wir üben Haltun-
gen ein, die unserem Leben Halt geben. Wir ver-
zichten nicht, um uns das Leben schwer zu ma-
chen, sondern um frei zu werden von unnötigem 
Ballast. Wir ziehen uns auf uns selbst zurück, 
damit in uns das Wesentliche, das Eigentliche 
zum Vorschein kommt. Und wer so eine ehrli-
che Selbstbegegnung wagt, wird die Wohltat des 
Fastens erleben: innere Klarheit, Weite, Leich-
tigkeit und Freiheit. Er spürt, dass er nicht ab-
hängig ist. Und das stärkt das Selbstbewusstsein. 
Denn wir müssen immer damit rechnen, dass wir 
auf dem Weg zur Gesundheit auch Krankheit er-
fahren, auf dem Weg zum Glück auch Unglück 
und auf dem Weg zur Freude auch Trauer! Nur 
wenn ich beide Pole berücksichtige, kann meine 
Suche nach Glück gelingen. Und wahre Freude 
empfindet nur der, der auch die Trauer zulässt. 
Denn wer alle negativen Gefühle verdrängt, der 
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Alles hat seine Zeit: Das Lachen und das Weinen. 
Ruhe und Bewegung. Genießen und Verzichten. 
Beides sind Pole unseres Lebens. Keinem sollten 
wir uns verweigern. Um mit der inneren Rein-
heit und Klarheit in Berührung zu kommen, 
brauchen wir aber auch die Stille. Erst wenn wir 
aufhören, uns durch nebensächliche Werte zu 
definieren, können wir mit dem ursprünglichen 
Glanz unserer Seele in Berührung sein. Denn 
wenn unser Alltag zu hektisch zu werden droht, 
empfiehlt es sich, besonders daran zu denken: In 
aller Hektik, die uns umgibt, ist es wichtig, un-
ser Leben bewusst zu verlangsamen, damit wir 
mit uns selbst in Berührung kommen und klarer 
sehen, wohin wir gehen wollen. Und dazu gilt: 
Sich immer Zeit lassen. Denn wir müssen Zeit 
haben, damit das, was in uns liegt, in einem ihm 
angemessenen Rhythmus zur Blüte kommt. Es 
braucht eben Geduld. Nicht nur für das Wachsen 
und Reifen, sondern auch für das Ungelöste im 
eigenen Herzen. Wer immer nur beschleunigt, ist 
nicht bei sich und in seiner Mitte. Weil er Angst 
hat, nicht mithalten zu können mit dem Tempo 
der anderen, ist er auf sie fixiert. Stattdessen aber 
sollte ich nach innen schauen. Dort in meinem 
Herzen ist schon Vertrauen. Dort finde ich Ruhe. 
Denn sich selbst annehmen, das heißt: sich selbst 
nicht zu bewerten, sondern auf sich mit einem 
freundlichen Auge zu schauen. Und das heißt 

wird auch abgeschnitten von der Freude. Und 
das gilt auch für die Beziehung zu uns selbst, die 
für den Weg zum Glück so wichtig ist. Gerade 
in der Fastenzeit sollten wir mal an die Worte 
von Anselm Grün denken: Verzichten befreit. 
Und wer sich innerlich frei fühlt, der ist glück-
lich. Denn wer verzichtet, kann spüren: Ich lebe 
selbst, anstatt gelebt werden. Ich gestalte mein 
Leben so, wie es mir guttut.  Und jetzt ist die 
Zeit, in der wir manches langsamer und behut-
samer angehen, um immer mehr zu uns selbst 
zu kommen, damit Ostern das volle Leben in 
uns aufblüht und für uns und die Menschen 
um uns herum zum Segen wird. Und auch das 
sollten wir nie vergessen: Je schneller ich hinter 
dem Glück herlaufe, desto sicherer werde ich 
es verfehlen! Nur im Innehalten ist das Glück 
erfahrbar. Und nicht nur deshalb braucht jeder 
von uns die Möglichkeit des Rückzugs, damit er 
Rückhalt findet: einen festen Grund, auf dem er 
stehen kann. Und der Rückzug ist immer auch 
verbunden mit der Rücksicht auf sich selbst. Das 
wiederum bedeutet: Ich gehe rücksichtsvoll mit 
mir um, damit meine innere Quelle wieder strö-
mend fließen kann. Und Loslassen gehört zum 
guten Leben. Wir bekommen Abstand zu dem, 
was uns belastet. Wir erfahren Freiheit. Und die 
brauchen wir doch immer, oder?

Lachen und Weinen sind Pole unseres Lebens   
– Gedanken von Wolfram Opperbeck
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Moment mal bitte

FEIERN SIE
MIT UNS!

caritas-ahlen.de*Angebot nur für Neukunden, einmal pro Haushalt gültig. 
Einzulösen bis einschließlich 29.02.2024.

4 GEWINNT! *
4 tiefkühlfrische Menüs 

zum Sonderpreis!

5
JAHRE

MENÜSERVICE 
DER CARITAS
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55 Jahre KG „Schön wär´s“ Sendenhorst

Im Rahmen der Prinzenproklamation, wurde das große 
Geheimnis am 18. November gelüftet. Da übernahm 
Björn Sander das närrische Zepter und leitet seitdem die 
närrischen Geschicke der Albersloher und Sendenhorster 
Narren. Bereits im Januar war das Gespann auf zahlreichen 
Veranstaltungen, um den närrischen Bazillus zu verteilen. 
Vor allem die Kindergärten und Schulen in Albersloh und in 
Sendenhorst standen hier auf dem Programm.

Borsigstraße 2 · 48324 Sendenhorst · Telefon 02526 1431 · Fax 02526 3668 · info@kolb-bedachungen.deBorsigstraße 2  •  48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26 / 1431  •  Fax 36 68 

E-Mail: kolb.bedachungen@freenet.de

Borsigstraße 2 · 48324 Sendenhorst · Telefon 02526 1431 · Fax 02526 3668 · info@kolb-bedachungen.deBorsigstraße 2  •  48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26 / 1431  •  Fax 36 68 

E-Mail: kolb.bedachungen@freenet.de

Wir wünschen allen Karnevalisten vergnügliche 
Stunden!

In der Endphase der diesjährigen närrischen Zeit, 
wird das Sendenhorster Rathaus von Prinz Björn 
I. Sander und seiner Gummibärenbande regiert. So 
ist es zumindest von den Verantwortlichen der Sen-
denhorster Karnevalsgesellschaft vorgesehen. Mit-
spielen muss hier aber auch Bürgermeisterin Katrin 
Reuscher, die mit ihrem Team das heimische Rat-
haus sicher verteidigen wird.

„Hier wohnen wir, hier feiern wir. 
Wir fahren nicht fort, sondern feiern 

vor Ort“

Mit einer Karnevalsparty am 3. Februar und einer 
Altweiberparty am 8. Februar läutet die Karne-
valsgesellschaft „Schön wär`s“ den Endspurt der 
kurzen Session ein. Beide Veranstaltungen finden 
im Landhaus Sendenhorst statt. 

Am 3. Februar startet die närrische Sause um 
19.11 Uhr und am Altweibertag geht es dann 
ab 16.00 Uhr so richtig rund. Die Karte ist pro 
Veranstaltung für 15 Euro zu erwerben. Re-
servierungen nehmen die Verantwortlichen 
per WhatsApp unter der Handynummer 
0157-33927091 entgegen. 

Närrischer Endspurt

An beiden Tagen wartet auf die Narren ein bun-
tes Programm. Unter anderem, wird auch die 
eigene Tanzgarde, die KG Fantastic, ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.

Neben dem Sturm auf das Rathaus, präsentiert 
die KG „Schön wär`s“ am Karnevalssonntag 
ein großes närrisches Programm. Hier ha-
ben die Verantwortlichen weder Kosten noch 
Mühen gescheut, um die närrische Stimmung 
unters Volk zu bekommen. 

Fehlen darf auch hier nicht die KG Fantastic 
mit einem Showtanz und einem Gardetanz. 
Weitere Tanzgruppen aus Beckum und Vor-
helm laden ebenfalls zum Mitschunkeln ein. 
Die Stadt und Feuerwehrkapelle, der Spiel-
mannszug der Sportgemeinschaft Sendenhorst 
sowie der Stadtfanfarenzug Blau Weiß Sen-
denhorst sind für die musikalische Gestaltung 
des Sonntags verantwortlich. Abwechselnd 
werden die Musikzüge Schlager und Karne-
valslieder spielen. Auch hier ist das Mitschun-
keln ausdrücklich erwünscht. Zum Abschluss 
wird dann der Markplatz noch einmal so rich-
tig auf links gezogen. 

Der Schlagersänger Phil Spass er-
obert die Bühne am Rathausplatz 

und wird mit seinen Liedern die gute 
Stube in Sendenhorst zum Kochen 

bringen. 

Der gebürtige Kölner präsentiert jede Menge 
musikalische Schlager und Unterhaltungsmusik. 
Neben vielen bekannten Songs können sich die 
Narren auch auf einige eigene Lieder freuen.
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55 Jahre KG „Schön wär´s“ Sendenhorst

stadtland magazin zum 2-jährigen Bestehen!

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
GmbH & Co. KG
Gartenarbeiten
Pflasterarbeiten
Teich- und  
Schwimmanlagen

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten
Zaunanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Tel.: 02526 / 939024
www.galabau-pohlkamp.de 

Sennhorst Abschlau Helau!
Den Karnevalisten wünschen 

wir schöne Tage mit 
viel Sonnenschein!

SENNHORST ABSCHLAU HELAU!

BEDOS-RESTAURANT.DE

Oststraße 18 • 48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 559 07 04 
Mobil.: 0176 326 807 99

SENDENHORSTER KARNEVAL ! 
Wir haben für 

Euch Karnevalssonntag ab 14 Uhr 
und Rosenmontag 

ab 12 Uhr geöffnet!
(Veilchendienstag geschlossen)

Pünktlich um 11.11 Uhr, wird dann 
am Rosenmontag der Umzug durch 

die Stadt ziehen. 

Aufgrund der Baustelle wird sich der Verlauf 
des närrischen Lindwurms etwas ändern. So 
findet die Aufstellung auf der Ladestraße statt. 
Startpunkt ist dann das Café Titanic. Von dort 
aus geht es über die Karl-Wagenfeld-Straße, 
der Geist, dem Westtor, dem Schleiten und dem 
Kühl bis hinter die Volksbank. Hier wird sich 
der Zug dann auflösen. Zahlreiche Vereine, 
haben sich bereits angemeldet, um an diesem 
teilzunehmen. So erwartet die Besucher des 
Lindwurms nicht nur musikalische Höchst-
stimmung. Es hat sich auch eine Gruppe Au-
ßerirdischer angekündigt. Mehr wird aber noch 
nicht verraten. 

Wer sich noch kurzfristig entscheidet am 
Umzug durch Sendenhorst teilzunehmen, 
kann sich gerne beim Verantwortlichen Uli 
Möllers (tel. 02526-9369488) melden.
Nach dem Umzug, wird dann der Straßen-
karneval mit einer Sause im Festzelt auf dem 
Marktplatz ausklingen.
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Auch in Everswinkel steuern die Narren dem karnevalistischen 
Höhepunkt entgegen. Am Rosensonntag findet im Vitusdorf 
der 47. Karnevalsumzug statt. Ab 14.11 Uhr rollt der 
Lindwurm durch die Straßen von Everswinkel. Die Bundes-, 
aber auch die Lokalpolitik haben schon bei vielen Vereinen 
den Anreiz für Themen gegeben. Auch in diesem Jahr hoffen 
die Veranstalter auf viele bunte Wagen und Fußgruppen, die 
an der Veranstaltung teilnehmen werden. 

„Wir würden uns freuen, wenn 
noch mehr Fußgruppen am Umzug 

teilnehmen würden“

Ein musikalisches Glanzlicht des Umzuges im 
Vitusdorf wird, wie in den vergangenen Jah-
ren schon, der Spielmannszug der freiwilligen 
Feuerwehr Albersloh setzen. Mit ihren karne-
valistischen Stücken wird der Musikzug für 
die ein oder andere Schunkeleinheit sorgen. 
Für weitere Partymusik aus der Konserve wer-
den dann aber auch die Besatzungen der vielen 
Umzugswagen sorgen.

47. Karnevalsumzug

In der Familienfreundlichen Zone am Mag-
nusplatz wird die Musik auf allen Wagen ab-
gestellt, damit Marcel Veltmann die einzelnen 
Umzugsteilnehmer begrüßen und vorstellen 
kann. Es werden wieder viele tausend Besu-
cher erwartet. Da ist es ganz besonders wich-
tig, dass die Zusammenarbeit zwischen den 
Organisatoren des Umzuges, der Stadt sowie 
auch der Polizei perfekt klappt. Hier steht das 
10-köpfige Organisationsteam des Everswink-
ler Karnevals stets im engen Kontakt mit den 
jeweiligen Zuständigen.
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WIR WARTEN AUF DEN UMZUG

Bunt und närrisch ist die Karnevalswelt für den 
Narrennachwuchs bereits eine Stunde vor dem 
Umzug. Auf dem Magnusplatz wird die Warte-
zeit bis zum Start des Umzuges mit einem bun-
ten Bühnenprogramm verkürzt.
Im Anschluss des Zuges gibt es in Everswinkel 
wieder einige Möglichkeiten den närrischen 
Tag ausklingen zu lassen. Ob im großen Fest-
zelt auf dem Edeka Parkplatz (hier ist Einlass ab 
18 Jahren), auf der Ü 30 Party in der Feierhalle, 
dem Kneipenkarneval im Strohbock oder der 
Karnevalsparty im Gasthof Diepenbrock – hier 
sollte für jeden wohl das Richtige dabei sein.

Unser Karneval – Unser Umzug 
– Unser Everswinkel

6 www.stadtlandmagazin.de



Am Tulpensonntag steht dann 
wieder das ganze Dorf Kopf. 

Pünktlich um 11.11 Uhr startet der 
närrische Lindwurm.

Bunt geschmückte Wagen und Fußgruppen 
werden wieder hunderte von Besuchern an-
locken. Knappe zwei Stunden zieht der Zug 
dann durch das Dorf. Im Gepäck haben die 
Lindwurmteilnehmer natürlich reichlich Ka-
melle und so einige Überraschungen für den 
Narrennachwuchs. Der anfangs doch kleine 
und feine Umzug, ist mittlerweile zu einer 
festen Größe im Kreis Warendorf geworden. 
Klein ist der Zug nicht mehr, aber immer noch 
fein. Die Verantwortlichen rechnen in diesem 
Jahr mit knapp 40 Umzugswagen. Schon bei 
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Das Bundesgolddorf ganz närrisch

Dreigestirn regiert in Hoetmar
Eigentlich sah es bei der Prinzenproklamation so aus, als ob 
die Narren in Hoetmar ohne närrisches Oberhaupt durch die 
Session gehen würden. Doch kurz vor Mitternacht schnappte 
sich der Pächter des Wiebusch Treffs Michael Casale das 
Zepter und sagte: „Ich mach es, Hoetmar Helau“. Dem aber 
noch nicht genug. Mit seiner Jungfrau Sandra Dietrich und 
seinem Bauern Andre Klück regiert Prinz Michael als erstes 
Dreigestirn im Hoetmarer Karneval. Unterstützt wird das Trio 
vom Schankteam des Wiebusch-Treffs, die als Elferrat den 
närrischen Bazillus bei den Auftritten verteilen werden. 

der Vorbesprechung der Wagenbauer Anfang 
Januar, zeigte sich, dass alle Teilnehmer sich 
auf den Zug freuen und ihre närrischen Ideen 
in der Gestaltung der Festwagen umgesetzt 
haben. Vor allem bei Familien und jüngeren 
Fans der närrischen Zeit ist der Umzug durch 
Hoetmar sehr beliebt. Ganz nah dran am Ge-
schehen, ist man, wenn man in Hoetmar an der 
Straße steht.

Zum Abschluss des Karnevals in Hoetmar 
wird dann traditionell im Festzelt am Sport-
platz gefeiert. Die Verantwortlichen des KC 
Hoetmar freuen sich schon jetzt darauf den 
Karneval mit Freunden, Gönnern, sowie be-
freundeten Vereinen aus den Nachbargemein-
den ausklingen zu lassen.

7www.stadtlandmagazin.de
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Wolbeck außer 
Rand und Band
Eine Woche vor dem Rosenmontag, geht es in 
Wolbeck traditionell so richtig närrisch zu. Zahlreiche 
Veranstaltungen rund um den Ziegenbocksmontag locken 
viele Fans des Karnevals nach Wolbeck. 

Hipp-Hipp! Meck-Meck! Määh

In dieser Session steht Ralf Reisener als Hippen-
major Ralf I. an der Spitze der ZiBoMo Gesell-
schaft. Mit Holger Nahrup und Klaus Kramer als 
Adjudanten hat sich Ralf I. ein Team ausgesucht, 
das seinesgleichen sucht. Ralf selbst ist schon 
mit dem Karneval groß geworden. Bereits als 
kleiner Junge stand er begeistert am Straßenrand 
und schaute sich den Umzug am Ziegenbocks-
montag an. Jahr für Jahr wurde der diesjährige 
Obernarr in kleinen Dosierungen mit dem när-
rischen Bazillus infiziert. Vor 17 Jahren wurde 
Ralf I. in die Garde aufgenommen und freut sich 
darauf nun als närrisches Oberhaupt zu regieren.
Als Jugendhippenmajorin wird Ania Brügge-
mann mit ihren Adjutantinnen, Lena Wolbeck 
und Mareen Laumann den närrischen Nach-
wuchs in Wolbeck regieren. Die 14-jährige Ania 
I. lacht und lebt in Wolbeck. Seit ihrem siebten 
Lebensjahr ist sie als Tänzerin in der Garde ein 
Teil der ZiBoMo-Familie.

Auf zahlreichen Veranstaltungen präsentierten 
sich die närrischen Oberhäupter mit ihrem Gefol-
ge. Nun steuert das Narrenschiff dem Endspurt 
entgegen. Der Höhepunkt einer jeden ZiBoMo 
Session ist am Montag ab 14.11 Uhr, wenn der 
große närrische Lindwurm durch Wolbeck zieht. 
Viele Wagen, Fußgruppen, sowie Musikzüge 
werden durch die Wolbecker Innenstadt ziehen. 
Im Gepäck haben die Narren für die Besucher 
am Straßenrand so einige Überraschungen. Zum 
Ausklang der Festtage treffen sich die Narren im 
Anschluss des Zuges im großen Festzelt an der 
Feuerwache. Hier wird dann noch mal so richtig 
geschunkelt und gefeiert.

„Seien Sie gespannt oder noch 
besser: Seien Sie unser Gast! Wir 

freuen uns darauf, Sie im und für den 
Karneval begeistern zu dürfen“

G
R

A
FI

K
E

N
 D

E
S

IG
N

E
D

 B
Y 

FR
E

E
P

IK

TERMINE IM WOLBECKER KARNEVAL:
Freitag 2. Februar 

19:11 Uhr Hippenball im Ziegenstall
Samstag 3. Februar 

13:50 Uhr Familienkarneval
Samstag 3. Februar 

19:11 Uhr Jugendkarneval
Sonntag 4. Februar 

11:11 Uhr Traditionelle Schlüsselübergabe
Sonntag 4. Februar 

11:41 Uhr Frühschoppen im Festzelt
Montag 5. Februar 

10:49 Uhr Kinderumzug der Grundschulen
Montag 5. Februar 

14:11 Uhr Großer Karnevalsumzug
Montag 5. Februar 

16:11 Uhr Buntes Treiben im Festzelt

↑Jugendhippenmajorin ↑Hippenmajor

8 www.stadtlandmagazin.de



Berliner, Krapfen oder auch Pfannkuchen genannt ist nicht 
nur zur Karnevalszeit eine Sünde wert. Die Zubereitung ist 
nicht ganz so leicht wie manch anderes Gebäck, aber mit 
etwas Geschick bekommt sie auch ein Back-Anfänger hin. 

Zutaten: (ca. 12 Berliner)
500 g Mehl
30 g Hefe

250 ml Milch
4 Eigelb

50 g Zucker
60 g Butter
1 Prise Salz

1 Zitronenabrieb (von einer unbehandelten Zitrone)
50 g Konfitüre nach Wunsch (zum Füllen)

10 g Puderzucker (zum Bestäuben)
1 kg Frittierfett (oder 1 L Öl)
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Wir sind Ihr 
Ansprechpartner

TREPPEN  •  FUSSBÖDEN  •  KÜCHENARBEITSPLATTEN 
GRABMALE  •  SCHLEIFEN UND GLANZ POLIEREN 

VON NATURSTEINBÖDEN UND NATURSTEINTREPPEN

Am Mergelberg 6  • 48324 Sendenhorst  •Tel. 02526.937104
Fax. 02526.937105  •  Mail: info@perrone-naturstein.de  

www.perrone-naturstein.de

Der klassische 
Berliner 

Zubereitung:

Schritt 1
Die Milch erwärmen und etwas davon mit der 
Hefe vermengen. 10 Minuten ruhen lassen. Die 
Butter schmelzen. Achtung: Sie sollte warm sein, 
aber nicht heiß.
Schritt 2
Mehl, Zucker, Eier und Salz miteinander 
vermengen. Die flüssige Butter hinzugeben. 
Den Hefeansatz und die restliche warme Milch 
beimengen und so lange kneten, bis kein Teig 
mehr an den Händen kleben bleibt. Dann an 
einem warmen Ort 30 Minuten lang zugedeckt 
(Küchentuch) gehen lassen.

Schritt 3
Den Teig noch einmal durchkneten und zu gleich 
großen Bällchen formen und wieder 20 Minuten 
gehen lassen. 
Schritt 4
Die Bällchen anstechen und bei 170 Grad in der 
Fritteuse ausbacken. Dann abkühlen lassen. 
Schritt 5
Mit einer Spritze oder einem Spritzbeutel 
mit Konfitüre befüllen und anschließend mit 
Puderzucker bestäuben.

Viel Spaß beim Selbermachen!
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Scouts MC Germany

20 JAHRE 
– ON THE ROAD
Es ist schon eine ganz besondere Welt – die Welt der Motor-
radfahrer. Ein tolles Gefühl, wenn der Asphalt unter den Rei-
fen zu einem wahren Lebensgefühl wird. 

Stolz feiert der Scouts Motorcycle Club Germany ein be-
eindruckendes Jubiläum – 20 Jahre voller Leidenschaft, 
Freundschaft und einem unverkennbaren Spirit, der die 
Straßen erobert. 

Doch was macht einen Motorradclub (MC) aus und wie 
schafft es Scouts MC Germany seit zwei Jahrzehnten eine 
starke Biker-Community zu sein?

Ein Motorradclub ist weit mehr als nur eine Grup-
pe von Bikern, die gemeinsam die Straßen er-
obern. Scouts MC Germany steht für eine offene 
Gemeinschaft, die allen Bikern die Türen öffnet. 

Unabhängig von der 
Clubzugehörigkeit, Marke oder 

Modell sind hier alle willkommen, 
um die Freiheit des Motorradfahrens 

zu teilen. 

Die Wurzeln des Clubs reichen zurück zu den 
Gründungsmitgliedern Manni, dem Präsidenten, 
und Helmut, die leider beide verstorben sind, so-
wie Micky. Ihre Vision von einem Club, der auf 
Respekt, Freiheit und dem gemeinsamen Interesse 
am Motorradfahren basiert, lebt weiter. Heute zählt 
der Scouts MC Germany stolze 14 Mitglieder. Der 
Weg in den Club ist kein leichter – von der ersten 
Begegnung als Hänger (ca. 6 Monate zum Kennen-
lernen), über die Aufnahme zum Prospekt (Probe 
– ca. 1 Jahr) bis zur Vollmitgliedschaft durchläuft 
jeder Interessierte einen Prozess, der die Verbun-
denheit zum Motorrad und zum Club stärkt. Hier 
steht die Leidenschaft für das Motorradfahren im 
Vordergrund, während sich der Club konsequent 
an die Gesetze hält. Entgegen den oft bestehenden 
Vorurteilen gegenüber Motorradclubs sind Gewalt 
und Kriminalität strikt untersagt und finden im 
Clubleben keinen Platz.

Der Scouts MC Germany bietet nicht nur eine 
Bruderschaft auf zwei Rädern, sondern auch An-
lässe zum Feiern. Jährliche Höhepunkte sind die 
Reibekuchen Party, die Glühwein Party und die 
Jahresfeier, die exklusiv für Motorradclubs als 
private Veranstaltung mit Einladung organisiert 
wird. Zudem lädt der Club einmal im Monat, 
immer am zweiten Samstag, zu einem offenen 
Abend in ihr Clubhaus in Sendenhorst ein, bei 
dem alle herzlich willkommen sind.

↑v.l. Micky und Manni

 Gründer Scouts MC Germany

SAVE THE DATE!
14-16.06.2024

20.Jahresparty
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↑Scouts Forever- Forever Scouts .Gemeinsam wurde der Präsident Manni 
auf seine letzte Reise begleitet.

↑Rules of Mayhem (Hausband)

Voller Vorfreude blickt der Club 
auf die bevorstehende Feier seines 

20-jährigen Bestehens im Juni dieses 
Jahres. 

Eine Party am Clubhaus, begleitet von einem be-
eindruckenden Bühnenprogramm und Verkaufs-
ständen, wird diesen Meilenstein zelebrieren. 
Ein Beweis für die Ausdauer, die Gemeinschaft 
und die Freude, die der Scouts MC Germany seit 
zwei Jahrzehnten auf die Straßen bringt.

Besuche uns unter:
www.scoutsmc.de
und auf facebook 
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AuCom zieht ein positives Fazit zum Geschäftsjahr 2023 und 
hat sich für 2024 viel vorgenommen. Die Auftragsbücher sind 
voll, eine weitere Produktionshalle entsteht, die Zahl der 
Ausbildungsplätze ist höher als geplant und die Belegschaft 
soll erweitert werden. Am Standort in Sendenhorst plant der 
weltweit aktive Spezialist für elektronische Antriebstechnik 
eine Investition in Höhe von drei Millionen Euro. „Unsere 
Ziele sind ambitioniert, aber mit dieser Motivation sind 
wir in den vergangenen Jahren enorm gewachsen“, sagt 
Thomas Zirk-Gunnemann, CEO AuCom Global Solutions. 

Klares Signal für den Standort Sendenhorst

„Der Order Backlog ist so gut wie 
noch nie.“ 

In den Büchern stehen Aufträge für über 28 Mil-
lionen Euro, ein Plus von 10 Millionen Euro im 
Vergleich zu 2022. Die Umsätze lagen 2023 bei 
35 Millionen Euro. Im Jahr zuvor betrugen sie 
noch 27 Millionen Euro. Erweiterung der Pro-
duktion um eigenen Schaltschrankbau Der Ge-
winn vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen 
(EBITDA) bildet die Grundlage für weitere In-
vestitionen in Sendenhorst. 

„Wir legen äußerst viel Wert auf die 
Standortentwicklung“, 

betont Zirk-Gunnemann. Um eigene Schalt-
schränke zu bauen, investiert AuCom an der 
Borsigstraße drei Millionen Euro in eine neue 
Produktionshalle und Fertigungsmaschinen. 
„Für unsere Branche erreichen wir damit eine 
Fertigungstiefe, die kaum ein Wettbewerber 
auf dem globalen Markt aufbringen kann“, er-
klärt Zirk-Gunnemann. Derzeit beträgt die Pro-

AuCom investiert Millionenbetrag und 
sichert Arbeitsplätze vor Ort

duktionsfläche von AuCom an der Borsigstraße 
rund 3.000 m² – nachdem 2022 etwa 700 und 
2023 noch einmal 900 m² hinzukamen. „Wenn 
man bedenkt, dass wir 2021 mit 200 m² Produk-
tionsfläche angefangen haben, kann man unsere 
Entwicklung erahnen“, sagt Zirk-Gunnemann. 
So war vor drei Jahren auch geplant, zunächst 
mit zwei Auszubildenen zu starten. Letztend-
lich erhöhte AuCom doch auf fünf Azubi-Plätze. 
Seitdem erlernen in jedem Ausbildungsjahr fünf 
junge Menschen einen Beruf beim Antriebstech-
nik-Spezialisten. Derzeit sind noch zwei Ausbil-
dungsplätze zum Elektroniker frei. Um auch die 
zu besetzen und um weiterhin eigene Fachkräfte 
auszubilden, kooperiert AuCom mit der Real-
schule St. Martin in Sendenhorst. Schülerinnen 
und Schüler sollen frühzeitig in Berührung mit 
Technik und Elektronik kommen, um das Inte-
resse für Tätigkeiten in der Antriebstechnik zu 
wecken. Belegschaft in Sendenhorst soll vergrö-
ßert werden 

„Die Nachfrage aus dem Markt ist 
ungebrochen hoch“, 

erklärt Zirk-Gunnemann. „Viele Unternehmen 
streben danach, klimaneutral bzw. energieeffi-
zienter zu wirtschaften.“ Hier kommen die Fre-
quenzumrichter und Sanftanlasser von AuCom 
ins Spiel. Sie reduzieren bei industriellen An-
trieben Verschleiß und Energieverbrauch. Zirk-
Gunnemann geht davon aus, dass sich der Markt 
in den nächsten fünf Jahren mindestens verdop-
peln wird. Gute Aussichten also. 

Um die Nachfrage zu bedienen, 
wächst AuCom weiter und vergrö-
ßert auch die Belegschaft. Insge-

samt arbeiten für das Unternehmen 
derzeit in Sendenhorst und an den 

Standorten in Dubai und Ägypten 107 
Personen. 

2021 waren lediglich 16 Mitarbeiter für das Un-
ternehmen in Sendenhorst tätig. Bis Ende 2024 
sollen allein in Sendenhorst mindestens 20 neue 
Mitarbeiter eingestellt werden. Sie werden zum 
Beispiel im After Sales und Kundensupport ge-
braucht. Hier führt AuCom innovative Techno-
logien wie etwa Augmented Reality (AR) ein, 
also die Verknüpfung virtueller Objekte mit der 
Realität. So entsteht zum Beispiel von einer Ma-
schine ein digitaler Zwilling, den der Mitarbeiter 
etwa für die Fernwartung nutzt. Dadurch wird 
der Bereich After Sales komplett neu definiert. 
Neue Technologien benötigen natürlich erheb-
liche Investitionen. AuCom-CEO Thomas Zirk-
Gunnemann ist zuversichtlich. „Wir werden 
weiter wachsen und uns in Sendenhorst zu einer 
festen Größe der lokalen Wirtschaft entwickeln“, 
sagt der gebürtige Sendenhorster.

1 2 www.stadtlandmagazin.de
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Verlosung
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Wir wünschen Ihnen 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest!

Buchhandlung Buchfi nk

 
Kompetente Beratung, persönliche Empfehlungen, 
durchgehende Öff nungszeiten, Geschenkideen, 
wechselnde kulturelle Veranstaltungen, 
Autorenlesungen, Austausch mit Buchfreunden, 
Online-Lieferservice

Öff nungszeiten:  Mo - Fr 9.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Fo
to

 ©
Th

om
as

 B
et

hg
e 

/ F
ot

oli
a.c

om
Fo

to
 ©

Th
om

as
 B

et
hg

e 
/ F

ot
oli

a.c
om

Buchfi nk GbR · Nicole Müller & Regina Hermsen · Münsterstraße 11 · 48167 Münster
Telefon: 02506 / 302 77 64 · Mail: info@buchfi nk-buchhandlung.de

schaft, ein Grüppchen der unterschiedlichsten 
Menschen. Hier teilt man nicht nur Mias Liebe 
zu den Zuckerwatte- und Sahneeis-Gebilden am 
Himmel, sondern noch viel mehr...

DIE AUTORIN: KRISTIAN FRITZ

Kristina Fritz ist das Pseudonym einer erfolgrei-
chen Autorin von Liebesromanen, die die Lese-

Matt Williams kann nicht verstehen, warum sei-
ne kleine Tochter Mia so hingebungsvoll Wolken 
betrachtet. Sie sieht darin eine ganze Welt, für 
ihn sind es schlicht viele kleine Wassertröpfchen. 
Das ändert sich, als er und Mia die alte Wilma 
kennenlernen. In ihrer alten Münchener Villa 
trifft sich nämlich die Wolkengucker-Gesell-
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Jeden Monat ein Buch  
von der Buchhandlung  

Buchfink in Wolbeck

GEWINNSPIEL-
FRAGE:

Wer trifft sich in Wilmas 
alten Villa?

Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte bis zum 10.02.2024 eine E-Mail 
an gewinnspiel@stadtlandmagazin.de oder eine Postkarte mit Antwort,  
Namen und Telefonnummer an die Redaktionsadresse (siehe im Impressum).

DIE WOLKENGUCKER rinnen und Leser am Ende stets mit einem woh-
ligen Gefühl schließen. In ihrem neuen Roman 
macht sie sich auf die Suche nach dem Glück 
im Großen und im Kleinen. Und dabei können 
Wolken eine große Hilfe sein. Einfach mal den 
Blick heben...

„DIE WOLKENGUCKER“

Autorin: Kristina Fritz

Verlag: Loewe Verlag

Regina Hermsen von der Buchhand-
lung Buchfink in Wolbeck stellt uns 

jeden Monat ein besonderes Buch für 
die Verlosung zur Verfügung. Viel Spaß 

beim Beantworten der Gewinnspiel-
Frage und viel Glück beim Gewinnen!

Mach mit!

Buchgewinn diesen Monat

1 4 www.stadtlandmagazin.de



IN KOOPERATION MIT DEM 
COPPENRATH VERLAG

 VERLOST DAS STADTLAND MAGAZIN 
JEDEN MONAT EIN KINDERBUCH.

Der Coppenrath Verlag mit seinem prägnanten Speicher-Ensemble am 
Hafen ist durch seine Kinderbuch-Charaktere bekannt geworden. 
„Wenn Kunden oder Besucher unseren Verlag verlassen und sagen ´solch 
einen verrückten Verlag habe ich noch nicht gesehen`, macht mich das 
stolz“, sagt der Verleger Wolfgang Hölker. 

„DU BIST O.K., PENELOPE“
Autorin und Illustratorin: 

Yvonne Semken
Altersempfehlung: ab 3 Jahren

Buchgewinn diesen Monat

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  B Ü C H E R W E LTVERLOSUNG
Löse das 

Rätsel auf der 
Gewinnspielseite 

und gewinne 
dieses Buch sowie 
einen Turnbeutel 

aus der Serie 
„Kleine Freunde“

Das kleine Schnabeltier Penelope ist traurig: Sie sieht ganz 
anders aus als die anderen Tiere! Sie hat schmuddeliges Fell, 
einen platten Schnabel und Schwimmhäute zwischen den 
Krallen – das hat in ihrer Heimat Australien sonst niemand. 
Also macht sich das kleine Schnabeltier auf die Reise. Pene-
lope besucht die Grizzlybären in Nordamerika, die Biber in 
Europa und die Otter in Asien. Aber ihre Suche ist vergebens, 
kein anderes Tier sieht so aus wie sie. 

Doch als Penelope nach Hause zurückkehrt, wird sie freudig 
von ihren Freundinnen und Freunden empfangen, denn sie 
wurde sehr vermisst. Und sie merkt: Genau so wie sie ist, ist 
Penelope – o.k.! 

Ein besonderes Bilderbuch, das mit ausdrucksstarker Bot-
schaft zum Anderssein einlädt. Liebevoll geschrieben und 
illustriert von Yvonne Semken, die seit 2021 Kinderbücher 
veröffentlicht. Ihre Arbeiten machen Kindern Mut, für sich 
selbst einzustehen.

Der leichte, gelbe Sportbeutel in Sonnen-Optik bietet ausrei-
chend Platz für Sportkleidung, Turnschuhe und Trinkflasche. 

Du bist o.k., Penelope
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Ergänzend dazu sponsert 
Die Spiegelburg einen Turnbeutel aus 

der Serie „Kleine Freunde“. 
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Ein Gemüseauflauf mit Käse überbacken schmeckt an kalten 
Wintertagen besonders gut. Wir haben ein köstliches und ein-
faches Rezept für Sie.

Wintergemüse-Auflauf 
mit Senfkruste

R E Z E P T  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

1 6 www.stadtlandmagazin.de

Zutaten:  (für 4 Portionen)

400 g Kartoffeln (vorw. festkochend)
2 Stangen Lauch

2 Karotten
150 g Knollensellerie

1 Zwiebel
15 g Thymian (frisch)

7 EL Butter
40 g Weizenmehl (Typ 405)

250 ml Bier
250 ml Milch

1 TL Gemüsebrühe
1 TL Balsamicoessig (hell)
100 g Emmentaler gerieben

50 g Paniermehl
2 TL Senf

200 g saure Sahne
Prise Muskatnuss (gemahlen)

Prise Pfeffer (schwarz)
Prise Salz

Kartoffeln schälen, waschen und halbieren 
oder vierteln. Kartoffeln mit Salzwasser zum 
Kochen bringen und ca. 15 Min. garen. Porree 
putzen, Enden entfernen und in dünne Streifen 
schneiden. Karotten schälen, Enden entfernen, 
längst vierteln und würfeln. Sellerie schälen und 
klein würfeln. Zwiebeln halbieren, schälen und 
würfeln. Thymian waschen, trocken schütteln 
und Blättchen von den Stielen zupfen. 
In einem Topf 2 EL Butter auf mittlerer Stufe 
erhitzen und das Gemüse darin ca. 5 Min. 
anbraten. Mit Salz und Pfeffer würzen. Dann zur 
Seite stellen. 
Ofen auf 180 Grad (Ober-/Unterhitze) vorheizen. 
In einem weiteren Topf 5 EL Butter auf mittlerer 

Stufe erhitzen, Mehl einrühren und 1 Min. 
anschwitzen. Mit Bier und Milch ablöschen, 
abgezupfte Thymianblättchen zufügen und 
mit Brühe, Muskat, Salz und Pfeffer würzen. 
Einige Minuten köcheln lassen und mit Essig 
abschmecken.
Kartoffeln abgießen, ausdampfen lassen und mit 
übrigem Gemüse und der Sauce mischen. In eine 
gefettete Auflaufform geben. In einer Schüssel 
Emmentaler, Paniermehl, Senf und saure Sahne 
verrühren, salzen und pfeffern. Auf dem Auflauf 
verteilen und im Backofen ca. 45 Min. backen.
Auflauf vorsichtig aus dem Ofen nehmen, auf 
Tellern anrichten und genießen.

Guten Appetit!

Zubereitung:
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Sie sind schon in der Planung für ihre nächste Feierlichkeit? 
Für das besondere Bedürfnis – mit dem perfekten Service 
sind Sie bei dem Familienbetrieb Hartmann an der richtigen 
Adresse. Toilettenwagenverleih Hartmann aus Hoetmar 
bietet ein umfangreiches Angebot an Toilettenwagen. 

TOILETTENWAGEN HARTMANN 

Für jeden Anlass 
den perfekten Wagen

„Klein aber fein“ so beschreibt Rainer 
Hartmann seinen Betrieb. Er möchte nach 
einer Umstrukturierung noch mehr für die 
privaten Kunden da sein. Ob für eine Hochzeit, 
eine Silberhochzeit, runde Geburtstage, eine 
Kommunion, ein Jubiläum, Straßenfeste und 
vieles mehr – für jede Veranstaltung steht 
der passende Sanitärwagen bereit. Von der 
einfachen Partytoilette für bis zu 60 Personen, 
über Toilettenwagen für bis zu 200 Personen, bis 
hin zum großen WC-Wagen für Veranstaltungen 
bis zu 400 Personen.

Ganz neu im Angebot bei Toilettenwagen Hart-
mann sind die autarken Toilettenwagen, die 
unabhängig von Frisch- und Abwasser sind. 
Die komfortable anschlussfreie Toilettenwa-
gen-Variante können Sie so passend an jede 
gewünschte Stelle hinstellen lassen. Auch der 
Service wird bei den Hartmanns groß geschrie-
ben. Der „Vollservice“ beinhaltet Anlieferung, 
Aufstellen, Anschließen, das Abholen und die 
Endreinigung. Selbstverständlich sind die Toi-
lettenwagen auch mit Toilettenpapier und Seife 
ausgestattet.
Weitere Wagen und Fotos finden Sie unter: 
www.toennes-haeuschenwagen.de
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↑ Wagen autark klein, 
2 Kabinen bis 100 Pers.

↑ Wagen mittelgroß VIP bis 200 Pers.↑Wagen mittelgroß 
VIP Damen von innen

↑Wagen mittelgroß 
VIP Männer von innen

↑ Wagen autark klein 
Herren von innen

↑ Wagen autark Mini bis 50 
Pers. von innen

↑ Wagen klein, 2 Kabinen, bis 
100 Pers.

↑ Wagen klein,
Männerkabine 
von innen
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Viele Menschen, die selber merken, dass sie schlecht hören oder von Bekann-
ten auf diesen Umstand hingewiesen werden sind häufig erstmal ratlos und 
überfordert, wie Sie damit umgehen sollen und was die sinnvollen nächsten 
Schritte sind. Johannes Wilms, Hörakustikmeister bei HörKraft in Sendenhorst er-
klärt heute welche Schritte zu gehen sind, um diese Herausforderung erfolgreich 
zu meistern.

Das wichtige ist erstmal sich der eigenen Si-
tuation bewusst zu werden. Erste Indizien für 
einen Hörverlust sind oft Hinweise von der 
Familie oder Bekannten z.B., dass diese sich 
häufig wiederholen müssen, Missverständnisse 
passieren oder auch die Lautstärke des Fern-
sehgerätes als sehr laut empfunden wird, auch 
wenn die eigene Wahrnehmung anders ist. 
Das Einfachste ist in diesem Moment erstmal 
für Gewissheit zu sorgen – liegt wirklich ein 
Hörverlust vor? Dies kann man schnell und 
einfach durch einen Hörtest herausfinden, die-
ser ist bei HörKraft kostenfrei und innerhalb 
von 15 Minuten hat man schon ein aussage-
kräftiges Ergebnis – müssen vielleicht nur die 
Ohren einmal beim HNO-Arzt gründlich ge-
reinigt werden oder liegt tatsächlich etwas vor 
– dies besprechen wir ausführlich mit unseren 
Kunden.
Der nächste Gang wäre dann zum Ohrenarzt. 
Dieser reinigt, wenn notwendig die Ohren oder 
stellt, wenn sinnvoll ein Rezept für Hörgeräte 

aus. Dieses Rezept, auch Muster 15 oder Ver-
ordnung für Hörgeräte genannt, ist wichtig, 
um eine Abrechnung mit der gesetzlichen oder 
privaten Krankenkasse zu gewährleisten. Ge-
setzlich Versicherte erhalten einen Zuschuss 
von ca. 800,- €, Privatversicherte, je nach Ver-
trag meisten 1500,- € oder mehr pro Ohr.
Das Rezept hat nur eine Gültigkeit von 4 Wo-
chen und wird durch uns Hörgeräteakustiker 
bei der Krankenkasse eingereicht. Ab diesem 
Zeitpunkt hat man dann genügend Zeit eine 
Hörgeräteausprobe zu starten und das Hören 
mit verschiedenen Hörgeräten zu erleben. 
Hierbei gehen wir auf die individuellen Be-
dürfnisse unserer Kunden ein – reicht die so-
genannte Zuzahlungsfreie-Versorgung aus (die 
Kosten für die Hörgeräte decken sich mit den 
Zuschüssen der Krankenkasse) oder ist eine 
Zuzahlung sinnvoll, um erhöhten Komfort, 
z.B. durch Akkutechnologie oder besserer Si-
tuationserkennungen zu genießen. Der Kunde 
kann dann die Hörgeräte in seinem privaten 
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Umfeld erleben und erfährt welche Vorteile 
sich daraus für ihn ganz individuell ergeben.  
Die aktuellen Hörgeräte sind alle sehr einfach 
zu bedienen, unauffällig und eine Vielzahl von 
Funktionen erleichtert das Leben in allen Si-
tuationen. 
Das Wichtigste ist generell zum Schluss die 
eigene Entscheidung, denn diese gilt für die 
nächsten 6 Jahre oder länger je nachdem wann 
sich die Krankenkasse wieder an den Zuschüs-
sen beteiligt. Daher sollte eine Versorgung 
immer als langfristige Investition in mehr Le-
bensqualität gesehen werden.
Wenn Sie Interesse an einem Hörtest und ei-
nem Beratungsgespräch haben, nehmen wir 
uns gerne ausführlich Zeit für Sie, daher ver-
einbaren Sie gerne einen Termin bei HörKraft 
in der Schulstraße 7 in Sendenhorst.

Wir freuen uns auf Sie!

Mehr HörKraft für
ein besseres Lebensgefühl

↑Johannes Wilms
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↑Johannes Wilms

↑v.l.: Jaqueline Prokscha und Susanne 
Gerhardt

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  A U S Z E I C H N U N G

SENDENHORSTER REISEBÜRO GERHARDT 

Reisebüro des Jahres 2023
Wenn es rund um das Thema Reisen und Urlaub geht, kennt sich das Team vom 
Sendenhorster Reisebüro Gerhardt aus. Lehnen Sie sich zurück und lassen Sie 
die Profis für Sie suchen und buchen. Das Sendenhorster Reisebüro überzeugt 
mit einem freundlichen und aufmerksamen Service.

Zufriedene Kunden in der Welt des Reisens, 
das ist das Ziel des Gerhardt Teams. Ein Team, 
welches sich ein Hobby zum Beruf gemacht hat, 
ist als Reiseberater, Vermittler, Reiseveranstalter 
und kreativer Ideenbringer Ihr kompetenter Full-
Service-Partner, wenn es um die schönste Zeit des 
Jahres geht. Selbstverständlich sind viele Reiseziele 
persönlich bekannt und so profitieren Sie von den 
Erfahrungen. Als Mitglied der TSS-Group, einer der 
größten privaten Reisebüro-Verbände Deutschlands, 
ist das Sendenhorster Reisebüro Gerhardt in der 
Lage, Ihnen als Kunde, Reisen aller namhaften 
Reiseveranstalter anbieten zu können. In erster Linie 
sind die Inhaber der TSS-Group leidenschaftliche 
Touristiker und Verkuppler. Das inhabergeführte 
Unternehmen arbeitet seit mehr als 30 Jahren als 
enger und vertrauter Partner mit mehr als 3.300 

Reisebüros, Reiseveranstaltern, Destinationen 
sowie Leistungsträgern zusammen. Das daraus 
entstandene Netzwerk sichert den Partnern, wie 
dem Sendenhorster Reisebüro, maximale Vorteile 
bei voller Unabhängigkeit. 

„Wir wissen, wo Ihre Urlaubsträume 
wahr werden und organisieren die 
Reise nach Ihren Vorstellungen.“

Ende letzten Jahres wurde das Reisebüro Gerhardt 
von der TSS-Group mit dem Titel „Reisebüro des 
Jahres 2023“ ausgezeichnet. Die Auszeichnung als 
Reisebüro des Jahres dient dazu, außergewöhnliche 
Leistungen von einzelnen Mitgliedern der 
TSS-Group stellvertretend für eine Vielzahl an 
Reisebüros zu würdigen. Überzeugen konnte das 
Team die Jury mit viel Schaffenskraft und pfiffigen 
Ideen. Das Team ist offen für neue Ideen, die auch 
in der Gestaltung des Büros umgesetzt wurden. Das 
Reisebüro Gerhardt bleibt nicht stehen, sondern 
integriert den Wandel der Zeit in die tägliche Arbeit. 
Hierdurch werden digitale Möglichkeiten am besten 
ausgeschöpft und dies bringt dann wieder die Nähe 
zum Kunden. 

„Wir verwandeln auch ausgefallene 
Urlaubsträume in echte Reisepläne“

Freuen Sie sich auf eine umfassende neutrale 
und objektive Beratung für rundum gelungene 
Ferien. Eine intensive Betreuung vor, während 
und auch nach der Reise gehört, selbstverständlich 
mit zum Service. Auch wenn es um die Themen 
wie Reiseschutz oder Mietwagen geht, ist das 
Sendenhorster Reisebüro sehr gut aufgestellt und 
findet individuell für Sie die passende Lösung.

„Wir qualifizieren uns für Sie weiter, 
um über Neuheiten und Trends stets 

auf dem Laufenden zu sein“

Gewinne einen 50 Euro Gutschein vom Reisebüro Gerhardt. ( Weitere Infos auf der Gewinnspielseite)

DOMINIKANISCHE REPUBLIK ·
OSTKÜSTE, BÁVARO
Iberostar Selection Bávaro
77777

7 Nächte/Frühstück
Flug ab/bis Frankfurt, Rail&Fly

JB1 ab € 1.857
Reisetermin z.B. am 30.04.2024

Weitere Informationen und Buchung:

               WESTSTRASSE  6
               48324 SENDENHORST
               Tel. 02526/9380945

Tagesaktuelle Preise mit limitierter Verfügbarkeit. 
Zwischenverkauf, Druckfehler und Preisände-
rungen vorbehalten. 

DERTOUR · Eine Marke der DER Touristik Deutsch-
land GmbH · 60424 Frankfurt

Westtraße 6 · 48324 Sendenhorst
Tel 02526 - 9380945 · Fax 02526 - 9380947

...fahre fort, 
aber buche vor Ort!!

Wir gratulieren zur 100sten Ausgabe und
bedanken uns für die jahrelange tolle Zusammenarbeit.das Team vomSendenhorster Reisebüro Gerhardt
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Das Datum für den Valentinstag ist der 14. Februar. Valentinstag wird nicht nur 
in Deutschland gefeiert. Es ist ein in der ganzen Welt bekannter Feiertag. 1950 
veranstaltete man in Nürnberg den ersten „Valentinsball“. Von da an verbreiteten 
sich die Bräuche des Valentinstags über ganz Deutschland. Die Menschen feiern den 
Valentinstag jedes Jahr, indem sie Karten oder Briefe verschicken, Geschenke wie 
Schokolade oder Blumen überreichen und in Restaurants essen gehen.
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Tag der Liebenden

ZWEI TOLLE TYPEN 
SUCHEN HERZENS-
MENSCHEN

Jetzt bewerben: 
info@caritas-ahlen.de

Mehr Infos:
www.caritas-ahlen.de/
arbeitsplatz-caritas

Ida und Heinz freuen sich darauf, 
Sie kennenzulernen. Unterstützen 
Sie unser Team als: 

HAUSWIRTSCHAFTS- UND 
BETREUUNGSKRAFT (m/w/d)

| St. ElisabethAmbulante Pflege
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VALENTINSTAG

Ursprünglich war der Valentinstag der 
Gedenktag für den Bischof Valentin von Terni. 
Um diesen Heiligen ranken sich viele Legenden. 
Der Tag wird mit Fruchtbarkeitsritualen für den 
Partner gefeiert. Als „Heiliger der Zärtlichkeit“ 
ist Valentin daher bis heute Schutzpatron der 
Verliebten und Namensgeber unseres heutigen 
Valentinstags. 220 000 Heiratsanträge werden 
jedes Jahr an Valentinstag gemacht. 
Doch nicht in allen Ländern ist der Valentinstag 
nur für Paare gedacht. In Japan und Finnland 
werden beispielsweise auch Freunde und sogar 
Chefs und Kollegen beschenkt.

Ist der Valentinstag auch für Männer? Sie 
würden es nie zugeben aber Männer freuen 
sich auch wenn am Valentinstag an sie gedacht 
wird. Manche Männer sagen, dass der ganze 
Heckmeck um den Valentinstag Blödsinn 
ist. Aber: Wenn sie dann doch mit einem 
Valentinstags Geschenk überrascht werden, 
wird schnell ein Lächeln ins Gesicht gezaubert. 
Generell sollte regelmäßig die Liebe gewürdigt 
und gefeiert werden. Dafür bietet sich nicht nur 
der Valentinstag an, sondern noch viele weitere 
Tage im Jahr! 

Schönen Valentinstag!

2 0 www.stadtlandmagazin.de



Luca Scozzafava, Inhaber der Pizzeria 
Roma, ist in Sendenhorst so richtig 
angekommen. Seit Ende letzten Jahres 
hat das italienische Restaurant nach 
der Renovierung wieder geöffnet. 
Zahlreiche Gäste haben sich schon in 
dieser einmaligen Location kulinarisch 
verwöhnen lassen.
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Karneval und Valentinstag mit 
italienischem Flair der Extraklasse

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  G E N U S S

RISTORANTE & PIZZERIA ROMA

„Ich freue mich, dass wir hier in 
Sendenhorst und Umgebung so 
herzlich aufgenommen wurden. 
Die offene Art der Menschen hier 
in der Region fasziniert mich. Ich 

bedanke mich für die Herzlichkeit, 
die mir hier entgegengebracht wird. 

Wir freuen uns mit Ihnen auf ein 
großartiges Jahr 2024“
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Oststraße 8
48324 Sendenhorst

02526 2858
info@roma-sendenhorst.de
www.roma-sendenhorst.de
Inhaber: Luca Scozzafava

Der Countdown zum Tag der Liebe, dem 
Valentinstag läuft. Gemeinsame Zeit ist 
am Valentinstag das kostbarste Geschenk. 
Noch schöner wird es, wenn man sich dabei 
kulinarisch verwöhnen lässt. Das Team der 
Pizzeria Roma hat an dem Tag ein besonderes 
Überraschungsmenü für Sie im Angebot. Es 
erwartet Sie eine landesübliche Vorspeise, ein 
fantastisches Hauptgericht sowie zum Abschluss 
des Menüs eine süße Verführung. Abgerundet 
wird der romantische Abend mit italienischem 
Flair durch einen Aperitif.  Reservieren Sie 
sich rechtzeitig einen Platz. Alle Gerichte der 
reichhaltigen Speisekarte stehen an diesem Tag 
selbstverständlich auch zur Auswahl.

Auch in der Pizzeria Roma wird Karneval gefeiert. Am Rosenmontag geht es in den 
Räumlichkeiten an der Oststraße köstlich närrisch zu. Auch wenn der närrische 
Lindwurm in diesem Jahr nicht über die Oststraße ziehen kann, wird der karnevalistische 
Bazillus sicher vom Marktplatz herüberschwappen. Ab 12 Uhr hat die Pizzeria Roma für 
Sie geöffnet.

Ab sofort können Sie sich auch auf eine neue 
Speisekarte freuen. Die Küche der Pizzeria 
vereint traditionelle italienische Familienrezepte 
mit einer modernen Küche 
und schafft so immer wieder 
neue kreative Akzente. Lassen 
Sie sich überraschen! Auch 
die wöchentlich wechselnde 
Speisetafel hält immer einige 
Köstlichkeiten für Sie bereit.

Das gesamte Team um Luca 
Scozzafava, freut sich auf 
Sie und wünscht jetzt schon 
guten Appetit.

↑Luca Scozzafava

↑Der Pizzabäcker in seinem Element↑Die gute Seele in der Küche
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Nach Ende des Krieges und den schlimmen 
Kriegsjahren standen viele Familien vor dem 
Nichts. Menschen wohnten in zerstörten 
Häusern oder Baracken und anderen Notun-
terkünften. Es fehlte an Allem.
Für die Familie Krüger begann eine erfolgrei-
che Zeit. Jetzt konnten sie wieder ihre Waren 
zum Kauf anbieten. Peter und Elisabeth Krü-
ger wohnten mit ihren drei Söhnen in ihrem 
Haus an der Riether Straße neben der Email-
lefabrik Merten & Storck. So lag es nahe, von 
ihrem Nachbarn, der "Pöttken-Bude", wie die 
Firma im Volksmund hieß, "Zweite-Wahl-

Kochtöpfe" zu kaufen. Sie wurden die Basis 
ihrer Verkaufswaren.
Während die Söhne Klaus und Karl mit ei-
nem alten Krupp-Wehrmachtslastwagen Wa-
ren durch das zerstörte Deutschland transpor-
tierten, schaffte sich das Ehepaar Krüger eine 
kleine Hanomag-Zugmaschine und einen 
Westfalia-Verkaufsanhänger, in dem gekocht 
und geschlafen werden konnte, an. Der An-
hänger wurde mit Kochtöpfen und allen mög-
lichen Haushaltswaren behängt. Unter einer 
Plane auf dem Dach des Anhängers wurden 
Wäschekörbe und Zinkwannen transportiert. 

Schon vor dem zweiten Weltkrieg betrieben Peter und Elisabeth Krüger aus Dren-
steinfurt ein Fahrgeschäft für Haushaltswaren. Mit zwei Pferden und einem Ver-
kaufswagen besuchten sie Märkte und zogen durch die Straßen von Haus zu Haus, 
um ihre Waren, Töpfe und andere Haushaltswaren anzubieten. In Drensteinfurt 
hießen sie deshalb auf Plattdeutsch „Pöttken-Krüger“.

So traf man das Ehepaar Krüger auf vielen 
Wochenmärkten mit ihren vor dem Verkaufs-
anhänger ausgebreiteten Haushaltswaren an.
Als fahrende Händler zogen die Krügers auch 
durch die Straßen des Münsterlandes, um 
ihre Waren zum Verkauf anzubieten. Viele 
Mütter durften sich in dieser Zeit über Töp-
fe und Haushaltswaren als Geburtstags- und 
Weihnachtsgeschenke "freuen".
Der jüngste Sohn Heinz erweiterte das Ge-
schäft mit eigenen kleinen LKW, zunächst 
einem Tempo-Dreirad und später mit einem 
Opel-Blitz, beide mit Verkaufsaufbauten, in 
denen auch geschlafen werden konnte.
Das aufkommende Wirtschaftswunder mit 
ihren großen Waren- und Versandhäusern 
erschwerten das Geschäft der Krügers. Die 
Eltern gingen in den Ruhestand. Die Söhne 
Klaus und Karl gründeten in Ahlen einen 
Haushaltswarengroßhandel. Sohn Heinz 
wurde freier Handelsvertreter und zog nach 
Hamburg.
Das Haus der Familie, inzwischen verkauft, 
steht noch heute fast unverändert an der Rie-
ther Straße.
Sicher erinnern sich ältere Drensteinfurter 
noch gerne an die Familie "Pöttken-Krüger" 
und die längst vergangene "gute alte Zeit".   

In Erinnerung an die Kaufmannsfamilie Krü-
ger aus meiner Straße baute ich im Maßstab 
1zu24 den Verkaufswagen mit der Hanomag-
Zugmaschine in Eigenbauweise nach.

Erinnerungen an 
"Pöttken"-Krüger" von Peter Sacher.  

↑Am Dom in Münster vor ausgebreiteter Ware 
stehen von li.Peter, i.d. Mitte Elisabeth und 
re. Klaus Krüger

↑ Mein Modell des Krüger-Hanomag mit Verkaufsanhänger im Massstab 1zu24

Wichtiges, spannendes und 
abenteuerliches über die 

Region 

GESCHICHTEN 
AUS DER REGION

 ALS MUTTI KOCHTÖPFE 
GESCHENKT BEKAM -
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WIR SIND NUR EINEN ANRUF ENTFERNT!

WIR SIND NUR EINEN ANRUF ENTFERNT!

Drostenhofstraße 13 a 
48167 Münster

Tel: 02506 / 7 09 33 03 
Fax: 02506 / 7 09 33 04 

Mobil: 0152 / 33 80 41 14
Mail:  info@athoc-it-service.de

IHR KOMPETENTER  
PARTNER RUND  
UM DIE IT

IT-Hilfe für  
kleine Unter- 
nehmen und 

Privatanwender

www.athoc-it-service.de
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↑ Der Opel-Blitz 1,75to war der zweite 
Verkaufswagen von Heinz Krüger.

↑ Karl Krüger steht mit seiner späteren Ehefrau vor 
seinem Faun, einem ehem. Wehrmachts-LKW

↑ Vater Peter Krüger zieht mit seinem Hanomag 
SS20 und Verkaufswagen durch die Straßen .

↑Erster Verkaufswagen von Sohn Heinz, einem 
Tempo Hanseat.

Ich wurde 1947 in Drensteinfurt ge-
boren. Schon früh entdeckte ich mein 
Zeichentalent. Diese Begabung half 
mir bei meinem späteren Hobby, dem 
Modellbau. Als Kind bastelte ich aus 
Schuhkarton-Pappe LKW und Motor-
räder. Jahre später begann ich Model-
le in Eigenbauweise aus Plastikplatten 

Über mich

↑Peter Sacher

zu bauen. Im Verlauf der kommenden ca. vierzig Jahren habe ich über 
90 Modelle nach Drensteinfurter Vorbildern in Eigenbauweise gebaut. 
Vor ca. zwanzig Jahren habe ich damit begonnen, Bilder aus meiner 
Kinder- und Jugendzeit zu sammeln. Tausende Bilder erhielt ich von 
Drensteinfurter Bürgern und Familien. Auf Veranstaltungen zeige ich 
auf Stellwänden und einer Leinwand viele Bilder aus meiner Samm-
lung. Besonders gerne halte ich Bildervorträge im Malteserstift, Ta-
gespflegestellen und bei Klassentreffen. In unregelmäßigen Abstän-
den schreibe ich Artikel mit meinen Kindheitserinnerungen, immer 
in Verbindung mit einem meiner Modelle. Seit 1959 bin ich Mitglied 
der DJK Olympia. 34 Jahre habe ich Handball gespielt, in diesen Jah-
ren war ich 24 Jahre Handballabteilungsleiter, Jugendtrainer und 
Schiedsrichter.  Bei schönem Wetter fahre ich gerne mit meinem NSU-
Motorrad aus dem Jahr 1949 durch die Bauerschaften rund um Dren-
steinfurt. Das ist für mich jedes Mal eine Zeitreise.   
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Ski fahren, Snowboarden & Co. – 

Die Wintersaison ist in vollem Gange und viele zieht es mit Skiern und Snowboard 
auf die Pisten. Damit der Winterurlaub aber keine bösen Überraschungen bereithält, 
sollten Sportbegeisterte vorbereitet sein und sich über mögliche Gefahren sowie den 
notwendigen Versicherungsschutz informieren. Marcel Schumann, Geschäftsstellen-
leiter der Provinzial in Sendenhorst, hat die wichtigsten Tipps zusammengefasst.  

↑ Im Winterurlaub steht der Spaß am Sport an ers-
ter Stelle. Damit Urlauberinnen und Urlauber im 
Ernstfall richtig abgesichert sind, lohnt sich vorher 
ein Blick in die Versicherungsunterlagen. 
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Nachbarschafts-Helfer.
Wir sind für Sie da, wenn es um Versicherungen und Vorsorge geht.

Geschermann & Schumann
Osttor 1, 48324 Sendenhorst 
02526 939990 
geschermann-schumann@provinzial.de

220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1 03.06.22   11:2803.06.22   11:28

Für weitere Fragen: 
Marcel Schumann u. Philipp Geschermann, 
Tel. 02526 93999-0

SICHERE ANREISE MIT DEM AUTO 

Viele Urlauberinnen und Urlauber fahren mit 
dem Auto in die Berge. Auch, um die Winter-
sportausrüstung komfortabler transportieren zu 
können. Damit diese keine Gefahr beim plötz-
lichen Abbremsen darstellt, muss alles so be-
festigt werden, dass nichts verrutschen kann. 
Wer im Auto selbst mehr Stauraum benötigt, 
kann Skier und Snowboard auch mit einem Ski-
träger oder einer Dachbox transportieren. Auch 
hier gilt: Alles festzurren und sicher verstauen. 
Marcel Schumann weist zudem darauf hin, sich 
zu vorab zu erkundigen, ob das jeweilige Mo-
dell auch auf das Fahrzeug passt. Auch ein Blick 
auf die bestehende Kfz-Versicherung lohnt sich: 

PROVINZIAL GIBT TIPPS FÜR EINEN SICHEREN WINTERURLAUB 

„Vor der Reise empfehlen wir zu prüfen, inwie-
weit der Kfz-Versicherungsschutz auch im Aus-
land gilt“, erklärt Schumann. „Die Grüne Karte 
wird innerhalb der Europäischen Union sowie 
der Schweiz, Serbien, Norwegen, Island und 
Lichtenstein zwar nicht mehr benötigt, kann im 
Falle eines Unfalls aber hilfreich sein. Sie ist der 
Nachweis für die Kfz-Haftpflichtversicherung 
und wird von dem jeweiligen Versicherer auf 
Anfrage ausgestellt.“ 

BEI EINEM UNFALL KOMMT ES AUF 
DIE RICHTIGE ABSICHERUNG AN 

Am Zielort angekommen, geht der Urlaub erst rich-
tig los und viele zieht es direkt auf die Pisten ins 
Skigebiet. Um Unfälle zu vermeiden, sollten Sport-
begeisterte nicht zu schnell fahren, Rücksicht auf 
andere Fahrerinnen und Fahrer nehmen und nur mit 
einer geprüften Ski- oder Snowboardausrüstung fah-
ren. Auch, wenn es keine generelle Helmpflicht für 
Erwachsene gibt, kann ein Helm im Ernstfall Leben 
retten und schwerere Verletzungen verhindern. Soll-
te es dennoch zu einem Unfall kommen, sind andere 
Fahrerinnen und Fahrer grundsätzlich verpflichtet 
Erste Hilfe zu leisten und die Pistenrettung zu rufen. 
Damit Verletzte nicht auf den Kosten einer Pisten-
rettung – diese kann bei einem Hubschraubereinsatz 
mehrere tausend Euro kosten – sitzen bleiben, soll-
ten Urlauberinnen und 
Urlauber vorher eine Auslandskrankenversicherung 

abschließen bzw. prüfen, welche Leistungen bei der 
bestehenden Versicherung inbegriffen sind.
Schwere Unfälle können zudem langfristige finan-
zielle Folgen haben. „Der Schutz der privaten Un-
fallversicherung greift bei der Provinzial weltweit 
und rund um die Uhr. Zudem erhalten Betroffene 
auch langfristig Unterstützung, zum Beispiel durch 
das Reha-Management oder monatlichen Renten-
leistungen die lebenslang gezahlt werden“, erklärt 
Schumann. 

NICHT OHNE HAFTPFLICHTVER-
SICHERUNG AUF DIE PISTE 

Wer hingegen Schuld an einem Unfall hat, muss 
für den entstanden Schaden aufkommen und haf-
tet im schlimmsten Fall mit dem gesamten Pri-
vatvermögen. Hier greift in der Regel die private 
Haftpflichtversicherung. Sie kommt für Sach- und 
Personenschäden auf, die Versicherte Dritten zu-
fügen. „Ohne eine Privathaftpflichtversicherung 
sollte niemand Wintersport treiben. In Italien ist 
der Nachweis der Police seit dem 1. Januar 2022 
sogar Pflicht“, so Marcel Schumann. 

Urlauberinnen und Urlauber sollten vor Reisebe-
ginn ihren aktuellen Versicherungsschutz prüfen 
und diesen gegebenenfalls anpassen. „Wir emp-
fehlen die Details mit dem Berater oder der Bera-
terin vor Ort zu klären. So macht der nächste Win-
terurlaub in den Bergen nicht nur Spaß, sondern ist 
auch sicher“, rät Provinzial Geschäftsstellenleiter 
Marcel Schumann. 
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Die Videoüberwachung am Arbeitsplatz wird immer wieder kontrovers diskutiert. Be-
troffen von dieser Thematik sind wichtige Rechtsgebiete, wie z.B. die Grundrechte, die 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 
Außerdem stehen sich hier die Rechte des Arbeitgebers und die Rechte der Arbeit-
nehmer gegenüber. Die Videoüberwachung kann dazu beitragen, das Eigentum des 
Arbeitgebers zu schützen und die Sicherheit der Mitarbeiter zu gewährleisten. Auf der 
anderen Seite kann sie jedoch auch einen Eingriff in die Privatsphäre der Arbeitnehmer 
darstellen. Die Prüfung der Zulässigkeit einer Videoüberwachung hat deshalb in drei 
Stufen zu erfolgen: Es muss ein berechtigtes schutzwürdiges Interesse des Arbeitge-
bers an der Videoüberwachung bestehen. Die Maßnahme muss erforderlich sein. Es 
dürfen keine schutzwürdigen Interessen der betroffenen Arbeitnehmer überwiegen.  

VIDEOÜBERWACHUNG AM ARBEITSPLATZ 
– was ist erlaubt?

Dr. Marlies Brinkmann
Fachanwältin für Medizin- und Arbeitsrecht

Außerdem bestehen Transparenzpflichten bei der 
Videoüberwachung. Durch eine geeignete Be-
schilderung muss auf überwachte Bereiche hinge-
wiesen werden. Zudem unterliegt die Videoüber-
wachung der Mitbestimmung des Betriebsrates. 
Ohne dessen Zustimmung darf keine Überwa-
chungskamera eingesetzt werden. Heimliche Auf-
zeichnungen sind nur ganz ausnahmsweise unter 
strengen Voraussetzungen zulässig, z.B. wenn der 
konkrete Verdacht einer strafbaren Handlung, wie 
z.B. eines Diebstahls oder einer anderen schweren 
Verfehlung des Arbeitsnehmers, besteht und alle 
weniger einschneidenden Mittel zur Abklärung 
des Verdachts ausgeschöpft sind. Auch in solchen 
Fällen ist jedoch eine Abwägung der Interessen 
erforderlich. Die Videoüberwachung darf nicht 
unverhältnismäßig sein.

Eine Videoüberwachung an höchstpersönlichen 
Orten, wie z.B. in Mitarbeiterräumen oder Um-
kleide- und Sanitärräumen und Tonaufzeichnun-
gen bei der Videoüberwachung sind am Arbeits-
platz nicht erlaubt. 

Andererseits ist jedoch eine offene Videoüber-
wachung zulässig, wenn sie der betrieblichen Ge-
fahrprävention dient. Das Bundesarbeitsgericht 
(2 AZR 296/22) hatte am 29.06.2023 einen Fall 
zu entscheiden, in dem es um die fristlose Kün-
digung eines Arbeitsverhältnisses wegen vorsätz-
lichen Arbeitszeitbetruges ging. Der betroffene 
Arbeitnehmer hatte die Vergütung von Mehrar-

beit in Anspruch genommen. Durch die offene 
Videoüberwachung am Tor zum Werksgelände, 
auf die durch ein besonderes Schild hingewiesen 
wurde, konnte jedoch nachgewiesen werden, dass 
der Arbeitnehmer das Werksgelände frühzeitig 
verlassen hatte. Das Bundesarbeitsgericht hat in 
seiner Entscheidung klargestellt, dass Aufzeich-
nungen einer offenen Videoüberwachung im 
Kündigungsschutzprozess herangezogen werden 
können, um ein vorsätzliches Fehlverhalten von 
Beschäftigten zu beweisen. Selbst Datenschutz-
verstöße führen in einem solchen Fall nicht im-
mer zu einem Beweisverwertungsverbot. Das 
BAG hat damit bekräftigt, dass Datenschutz kein 
Täterschutz ist. Mit seinem aktuellen Urteil hat 
das BAG seine eher verwertungsfreundliche Li-
nie betreffend Videoaufzeichnungen fortgesetzt. 

Dennoch bleibt festzuhalten, dass an eine Video-
überwachung am Arbeitsplatz gerade im Hin-
blick auf das allgemeine Persönlichkeitsrecht des 
Arbeitnehmers sowie sein Recht auf informatio-
nelle Selbstbestimmung strenge Anforderungen 
zu stellen sind. Eine Überwachung „ins Blaue 
hinein“ oder wegen des Verdachts bloß gering-
fügiger Verstöße ist aufgrund des starken Ein-
griffs in die Grundrechts- und Privatsphäre der 
Arbeitnehmer nicht zulässig. Bei gravierenden 
Verstößen, z.B. einer dauerhaften heimlichen Vi-
deoüberwachung ohne nachvollziehbaren Zweck, 
drohen der Arbeitgeberseite empfindliche Buß-
gelder. Außerdem stehen auch dem betroffenen 
Arbeitnehmer wegen der Verletzung seines Per-
sönlichkeitsrechts ggfs. Ansprüche auf eine Ent-
schädigung zu.

Bevor eine Videoüberwachung eingeleitet wird, 
sollte deshalb eine umfassende Überprüfung der 
rechtlichen Voraussetzungen sowie eine Interes-
senabwägung im konkreten Fall erfolgen.
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 www.uebbert-brinkmann.de

Dr. Paul Uebbert
	» Rechtsanwalt                 	

	 bis 31.12.2022
Dr. Marlies Brinkmann

	» �Fachanwältin  
für Medizin- und 
Arbeitsrecht

Andreas Rickert 
	» �Fachanwalt für  

Bau- und  
Architektenrecht 

	» Notar

Anne-Kathrin Heckl
	» �Fachanwältin  

für Familienrecht
Denise Koch

	» Fachanwältin für 
Bau- und 		
Architektenrecht

UEBBERT BRINKMANN & PARTNER MBB

Im Sundern 78
59075 Hamm 
Tel.: 02381 378777-0
Fax: 02381 378777-7
info@uebbert-brinkmann.de

Peter Abke
	» Rechtsanwalt 

Oststraße 22
48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 937311 
Fax: 02526 937312	  
p.abke@uebbert-brinkmann.de

Das Team

Rechtsanwälte

HAMM

SENDENHORST
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Gewinnspiel
Viel 

Glück!

Gewinne einen 

Gutschein im Wert 

von 50 Euro von 

Reisebüro Gerhardt 

aus Sendenhorst.

Borsigstr.11
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LÖSE 
DAS RÄTSEL UND GEWINNE 

DIESES BUCH SOWIE EINEN TURNBEUTEL AUS DER 
SERIE „KLEINE FREUNDE“

Janusz Foit - Inhaber

Kinder-Gewinnspiel
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SO GEHT’S:
Schreib uns einfach eine Nachricht  
mit deinem Tipp und deinem Namen,  
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str.11 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 
10.02.2024

PREISVERLEIHUNG: 
In der kommenden Ausgabe wird der/die  
GewinnerIn bekanntgegeben.

FEBRUAR

FRAGE:

Wofür wurde das 
Reisebüro Gerhardt 
ausgezeichnet?

Erkennst du den Unterschied?  
Was fehlt auf dem zweiten Bild?

FEBRUAR

Wenn du die Antwort weißt, schick uns 
eine E-Mail oder Postkarte mit vollstän-
digem Namen, Alter und Adresse bis zum 
10.02.2024. Es gelten die gleichen Teilnah-
mebedingungen wie oben.
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Impressum
Das Mitmachmagazin für Menschen aus der Region.

Wir gehen auf Entdeckungsreise in Stadt und Land. 
Bunte Themen laden dazu ein, Neues zu erleben.

Redaktionelle Mitarbeiter in dieser Ausgabe:
Wolfram Opperbeck, Peter Sacher

Kooperation mit dem 
Coppenrath Verlag GmbH & Co. KG

Redaktion
Dirk Vollenkemper
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Madita Schumann
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Monika Paul
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Zirk - Schumann GbR
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Marcel  
Schumann
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Alexandra Wuttke V.i.S.d.P.

Nächster Redaktionsschluss: 
10. Februar 2024

Bitte stimmen Sie Berichte  
weit vor Redaktionsschluss  
mit uns ab, damit wir einen  
Platz für Sie reservieren 
können.

Nächstes Erscheinungsdatum: 
Anfang eines Monats

Auflage
5.000 Stück
Verteilungsgebiet
Sendenhorst, Albersloh, Drensteinfurt, Rinkerode,  
Everswinkel, Alverskirchen, Hoetmar, Wolbeck, Vorhelm
diverse Fotos/Icons von
unsplash.com und freepik.com
gedruckt von
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stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str. 11
48324 Sendenhorst

Mobil: 0160 94421985
E-Mail: redaktion@stadtlandmagazin.de
www.stadtlandmagazin.de

Herausgeber
Firma Wuttke, Sendenhorst
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JANUAR

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Mit was setzt sich die Städterin mittleren Alters auseinander?  
DIE LÖSUNG LAUTET:
Die Städterin setzt sich mit Fragen zur Vergangenheit, Liebe, zu 
Krankheit und Tod, zum Älterwerden, zu Freundschaft und was es 
bedeuten könnte auseinander.
DIE GEWINNERIN IST: 
Beate Osthues aus Warendorf.
Sie gewann das Buch „Tage mit mir“ von Charlotte Wood.

Gewinnspiel Buchfink

Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 
Auf Bild 2 fehlt der Strich auf dem Emblem der Blesse.
DIE GEWINNERIN IST: 
Juna Dyck (8 Jahre) aus Everswinkel.
Sie gewann das Buch „Die Nebel von Walhalla“ und eine Mütze mit 
passendem Schal vom Coppenrath Verlag.

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Wie heißt der sympathische Magier der im Januar das Stadttheater 
in Beckum auf den Kopf stellt?
DIE LÖSUNG LAUTET:
Der sympathische Magier heißt „Mellow“.
DIE GEWINNERIN IST: 
Stephanie Stein aus Drensteinfurt.
Sie gewann 2 Freikarten 
für die Zaubershow „Blow your mind“ am 20. Januar 2024 in Beckum.

Gewinnspiel

Preisverleihung

 Wir wünschen allen eine fröhliche 5. Jahreszeit!



so.de/karriere

Aktuelle

Jobs entdecken

 NAH. 
 GUT.  

www.so.de

GEMEINSAM MIT
UNS WACHSEN.

  

  

      

  

  

  

 Sicherer Arbeitsplatz
 30 Tage Urlaub
 Bezahlung nach Tarifvertrag   
 Weihnachtsgeld
 Mitarbeiterrabatte
 Individuelle Förderung

Wir suchen dich.
Werde Teil unseres Teams und versorge das 
Ostmünsterland mit Energie, Wasser und Wärme. 
Egal ob als Azubi, Einsteiger oder Berufserfahrene.


